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Große Preisverleihung im Museum am Schölerberg 

Projektpartner der Stiftung Stahlwerk Georgsmarienhütte zeichnen die  

Gewinner des BoGeTi-Tages mit tollen Preisen aus 

 
20.09.2019. Mehr als 1.600 Eltern und Kinder haben sich am BoGeTi-Tag im 

Osnabrücker Zoo beteiligt. 47 von ihnen wurden jetzt zur großen Preisverlei-

hung in das Museum am Schölerberg eingeladen. 

 

Es war bereits der vierte BoGeTi-Tag, zu dem die Stiftung Stahlwerk Georgsma-

rienhütte und ihre Partner vor zwei Wochen eingeladen hatten.  

An insgesamt 41 Stationen einer Rallye durch den gesamten Zoo konnten Kin-

der mit ihren Familien ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit zu den Themen Bo-

tanik, Gesundheit und Tiere unter Beweis stellen. Gibt es einen Schokoladen-

baum? Wie gut funktionieren Deine Ohren? Hat der Tausendfüßer wirklich 

tausend Füße? Diesen und vielen weiteren Fragen sind die Teilnehmenden auf 

den Grund gegangen. Sie haben gewusst, geraten, experimentiert, balanciert, 

geschaukelt, gefühlt und noch vieles mehr. Wer mindestens 12 Stationen er-

folgreich absolviert hatte, durfte am Ende seinen BoGeTi-Pass in die Lostrom-

mel werfen. Unter ihnen wurden jetzt die 47 Gewinner gezogen. 

 

Der BoGeTi-Tag ist das gelungene Gemeinschaftsprojekt von inzwischen 11 

Partnern und wird von der Stiftung Stahlwerk Georgsmarienhütte finanziell 

mit 4.500 Euro unterstützt. 

 

„Die Förderung der Bildung junger Menschen ist ein Kernanliegen der Stiftung 

Stahlwerk und wenn Bildung auf so eine abwechslungsreiche und vergnügliche 

Weise erfolgt und zudem mit einem gemeinschaftlichen Familienerlebnis ver-

bunden ist, freut uns das umso mehr“, erklärte Heike Siebert von der Stiftung 

Stahlwerk Georgsmarienhütte. 

 

In seiner Begrüßung zeigte sich auch Norbert Niedernostheide, Direktor des 

Museums am Schölerberg begeistert: „Wenn so viele verschiedene Partner 
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Hand in Hand arbeiten, um hunderten von Kindern mit Spaß und Kreativität 

Umwelt- und Gesundheitsthemen zu vermitteln, ist das ein wirklich schönes 

Signal und ein Aushängeschild für die Bildungslandschaft der Stadt. Da sind wir 

als Museum und Umweltbildungszentrum sofort dabei!“.  

 

Dass der BoGeTi-Tag in Osnabrück inzwischen Tradition hat und sich im Laufe 

der Jahre immer weiterentwickelt hat, ist auf das Engagement der „Gesunden 

Stunde“ zurückzuführen. „Eingeladen waren Familien der 17 Kooperations-

grundschulen und 4 Kindergärten der Gesunden Stunde“, erklärt Silke Tegeder-

Perwas, Koordinatorin des Projektes. „Der BoGeTi-Tag ist ein besonderer Höhe-

punkt der Gesundheitsförderungsinitiative in Stadt und Landkreis Osnabrück.“ 

Frau Dr. Kathrin Leiber vom Gesundheitsdienst für Landkreis und Stadt Osnab-

rück ergänzt: „Mit dem BoGeTi-Tag und der Preisverleihung erreichen wir, dass 

sich Familien auf den Weg machen, um Zeit miteinander zu verbringen. Dies ist 

auch der Ansatz der Gesunden Stunde, der Familien zu gemeinsamer Freizeit 

ohne Medienkonsum aufruft.“ 

 

Für ein so großes Event wie den BoGeTi-Tag bot der Zoo den idealen Rahmen. 

„Bildung ist eine der Hauptaufgaben von zoologischen Gärten. Deswegen stel-

len wir sehr gerne den Zoo und auch unsere Zoopädagogen für den BoGeTi-Tag 

zur Verfügung, um den Kindern und ihren Eltern die Tierwelt zu erklären. Toll, 

dass wir so über 1.600 Teilnehmende für Natur- und Artenschutz begeistern 

konnten“, freut sich Lisa Simon vom Zoo Osnabrück. 

 

Danach rückten endlich die eigentlichen Stars des Tages in den Vordergrund: 

die Mädchen und Jungen, die zu den stolzen Gewinnern gehörten und jetzt 

nacheinander aufgerufen wurden, um ihre Preise entgegen zu nehmen. Da gab 

es vom Gesellschaftsspiel bis zum Kindergeburtstag vieles zu gewinnen, was die 

Augen zum Leuchten brachte. 

 

Nachdem der Tisch mit den Gewinnen geleert war und sich die größte Aufre-

gung gelegt hatte, gingen die großen und kleinen Gäste auf Erkundungstour 
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durch das Museum am Schölerberg und ließen den Tag unter dem Sternenhim-

mel des Planetariums ausklingen. 

 

PRESSEKONTAKTE: 

Stiftung Stahlwerk Georgsmarienhütte:  

Heike Siebert │ Verwaltung und Assistenz │Tel.: 05401 - 394486│  

E-Mail: info@stiftung-stahlwerk.de 

 

Bei Fragen zu den Projekten: 

Museum am Schölerberg:  

Lisa Heyn │Öffentlichkeitsarbeit Museum am Schölerberg │ 

Tel.: 0541- 3237034 │ E-Mail: heyn@osnabrueck.de 

 

Zoo Osnabrück:  

Lisa Simon │Pressesprecherin Zoo Osnabrück │Tel.: 0541-95105-28 │ 

E-Mail:  simon@zoo-osnabrueck.de 

 

Gesunde Stunde:  

Henning Müller-Detert │Pressestelle Landkreis Osnabrück │ 

Tel.: 0541-501-2463 │ E-Mail: henning.mueller-detert@lkos.de 

 

Bildnachweis:  

Die stolzen Gewinnerinnen und Gewinner des BoGeTi-Tags 2019 freuen sich 

über tolle Preise. Foto: Lisa Heyn 

 

 
Wissenswertes zu den Kooperationspartnern des BoGeTi-Tages 
 
Die „Gesunde Stunde“ ist ein Familienprojekt. Das Ziel der „Gesunden 
Stunde“ ist es, das Bewusstsein für eine gesunde Lebensweise zu fördern. 
Dazu gehört eine tägliche gesunde Stunde ohne Fernseh- und Computer-
konsum. Stattdessen heißt die Devise: Sport und Spiel, Bewegung, Entspan-
nung, gesunde Ernährung sowie Beschäftigung mit der Familie. Die „Ge-
sunde Stunde“ gibt Familien kostenlos Tipps und Anregungen und führt Ak-
tionen an den teilnehmenden Schulen durch. Seit Anfang 2015 ist die Ge-
sunde Stunde ein Verein, der wesentlich vom Landkreis Osnabrück, der Stif-
tung Stahlwerk Georgsmarienhütte, der Sparkassenstiftung im Landkreis 
Osnabrück, der PronovaBKK, der BKKfirmus, der AudiBKK, der VGH und vom 
Christlichen Kinderhospital getragen wird. 
 
Die Gründung der Grünen Schule Osnabrück erfolgte im Jahre 1993. Als 
Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Öffentlichkeit übernimmt sie die 
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Aufgabe, den unterschiedlichen Besuchergruppen des Botanischen Gartens 
der Universität die enorme Pflanzenvielfalt zu veranschaulichen und biologi-
sche Zusammenhänge lebendig zu vermitteln. Damit möchte die Grüne 
Schule ihren Beitrag zur Bewusstseinsbildung über die Bedeutung der biolo-
gischen Vielfalt, deren Erhaltung und nachhaltige Nutzung leisten. Einen 
wichtigen Impuls erhielt sie in den letzten Jahren durch die drei Förderpro-
jekte „Botanik für alle“ „Botanik in aller Munde“ und „Botanik verbindet 
Menschen“ 
 
Das Projekt „Deutsch lernen im Zoo“ im Zoo Osnabrück ermöglicht 
Grundschülern kostenlose Zoobesuche zur Sprachförderung. Die Kinder 
können an Zooführungen mit dem besonderen Fokus auf Sprache teilneh-
men, deren Inhalte in Form von Aufsätzen oder Referaten in den Deutsch-
unterricht einfließen. Ziel ist es, den Wortschatz und die Sprachkompetenz 
der Schüler auf spielerische Weise zu verbessern. 
 
Die drei Förderprojekte wurden von der Stiftung Stahlwerk Georgsmarien-
hütte in den letzten Jahren finanziell unterstützt. Seit über zehn Jahren un-
terstützt die Stiftung Projekte, die insbesondere die Vernachlässigung jun-
ger Menschen verhindern, deren Bildung fördern und die soziale Integration 
stärken. Sie setzt sich für Initiativen ein, die nachhaltige regionale und über-
regionale Beiträge für ein gelingendes Zusammenleben leisten. 
 
Kubikus e.V. steht für „kreative Umweltbildung für alle Generationen“ im 
Wittlager Land. Hier kann man spielerisch und kreativ mit Umwelt und Na-
tur in Kontakt treten. Einerseits gibt es feste Unterrichtseinheiten, die nach 
dem Motto „Forschen, staunen und ausprobieren“ Interesse an Naturwis-
senschaften wecken sollen, andererseits kann auch ein freies Angebot ge-
wählt werden, bei dem kreativ und spontan gearbeitet wird. In diesem 
Sinne gibt es ganz neu im Programm und einmalig im Osnabrücker Land das 
„Waldtheater“, bei dem alle Besucher zu Schauspielern und der Wald zur 
Bühne wird. 
 
 
Das „Museum Industriekultur Osnabrück“ ist in Gebäuden der ehemaligen 
Steinkohlezeche am Piesberg untergebracht. In verschiedenen Ausstellun-
gen wird die Entwicklung Osnabrücks von der Ackerbürgerstadt des 18. 
Jahrhunderts bis zum modernen Industrie- und Wirtschaftsstandort der Ge-
genwart gezeigt. Interaktive Stationen, Spielfelder und neue, speziell für 
junge Menschen konzipierte Ausstellungsmodule behandeln wichtige As-
pekte von Arbeit und Leben im Industriezeitalter. 
 
Direkt neben dem Zoo befindet sich das „Museum am Schölerberg“. Das 
städtische Museum beschäftigt sich mit den Themen Natur und Umwelt und 
ist seit 1997 als regionales Umweltbildungszentrum anerkannt. Forschen, 
Staunen und Entdecken mit allen Sinnen ist in den Dauer- und Sonderaus-
stellungen und im großen Museumsgarten möglich. Zum Museum gehört 
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auch ein Planetarium mit moderner Fulldome Projektion und das Umwelt-
mobil Grashüpfer, das in Osnabrück und im Landkreis unterwegs ist. Das 
Museum bietet ein ganzjähriges Veranstaltungsprogramm für Familien, 
Schulen, Kindergärten und Privatpersonen. 
 
Die beiden Niedersächsischen LandFrauenVerbände Hannover und Weser-
Ems e.V.  setzen seit 2005 das Projekt „Kochen mit Kindern“ in ganz Nieder-
sachsen um. Ein Erfolgsprojekt für alle Beteiligten: für die Schulen, für die El-
tern, für die LandFrauen – vor allem aber für die rund 200.000 Jungen und 
Mädchen in den Grundschulen und 6. Klassen, die mittlerweile an den Akti-
onstagen teilgenommen haben. Jeder Aktionstag steht unter einem Motto: 
"Milch macht alle Kinder munter" "Kartoffeln - Gerichte mit der tollen 
Knolle" "Getreide - ein Tausendsassa" "Bunt, vielseitig und gesund - Obst 
und Gemüse, die Fitmacher". Seit 2012 wird das Thema „Lebensmittel ver-
wenden statt verschwenden“ in der Klassenstufe 6 angeboten. Qualifizierte 
LandFrauen veranschaulichen die Produktion von Lebensmitteln und berei-
ten gemeinsam mit den Kindern gesunde und schmackhafte Gerichte zu. So 
lernen die 8- bis 11-Jährige Kinder spielerisch den praktischen Umgang mit 
regionalen Lebensmitteln und erwerben Alltagskompetenzen. 
 
„Ich mag draußen!“ – so lautet das Motto des Natur- und Geoparks 
TERRA.vita. Innerhalb seiner Grenzen versammeln sich ökologische, kultu-
relle und erdgeschichtliche Besonderheiten auf engstem Raum. Eine Kern-
aufgabe von TERRA.vita ist, zu zeigen welche Besonderheiten es in der Tier- 
und Pflanzenwelt sowie in der kulturellen Tradition der Region zu entdecken 
gibt. Als ausgezeichneter UNESCO Geopark liegt dabei ein besonderes Au-
genmerk auf der erdgeschichtlichen Entwicklung der Region. Unter ande-
rem generiert TERRA.vita gemeinsam mit seinen Partnern Umweltbildungs-
angebote und eine naturverträgliche Erholungsinfrastruktur. 
 
Das WABE-Zentrum Klaus Bahlsen der Hochschule Osnabrück mit seinem 
Werkstattcharakter verfolgt einen ganzheitlichen und prozesshaften An-
spruch in der ökologischen Lebensmittelproduktion: von der Urproduktion 
zur Speisenherstellung, vom Naturschutz zur Nachhaltigkeit. Dies wird im 
Gebäude und den Außenanlagen gezeigt und soweit als möglich selbst er-
fahren an Praxisaufgaben und -projekten. Studierende sind im Rahmen von 
Projekten, Bachelorarbeiten und Praxissemestern dort tätig und Verbrau-
cher, Multiplikatoren und Kooperationspartner nutzen die vielfältigen Infor-
mations- und Bildungsangebote. Organisatorisch ist das WABE-Zentrum der 
Versuchsbetrieb des Studiengangs Ökotrophologie der Fakultät Agrarwis-
senschaften und Landschaftsarchitektur. 
 
Die Kinder-Bewegungsstadt Osnabrück (KiBS), eine Initiative der Bürgerstif-
tung, hat sich zum Ziel gesetzt möglichst vielen Kindern, unabhängig von ih-
rer sozialen Herkunft den Zugang zu Sportangeboten zu ermöglichen und 
langfristig ein tragendes Netzwerk der Gesundheitsförderung für die Ziel-
gruppe Kinder im Alter von 0-10 Jahren und deren Familien aufzubauen. 
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Die Initiative möchte Kindern, Eltern und Familien dazu anregen einen ge-
sunden und aktiven Lebensstil zu verkörpern. Deshalb versucht KiBS  Mög-
lichkeiten für einen bewegungsfreudigen Alltag zu schaffen und vielfältige 
kostenlose Angebote der Bewegung des Sports und des Spielens im instituti-
onellen sowie im Freizeitbereich anzubieten.  
Die Initiative KiBS wird wesentlich von dem Gesundheitszentrum Bad Laer 
und der Sparkassenstiftung gefördert. 
 
Die Nackte Mühle ist der technisch ökologische Lernort im Norden von Osn-
abrück. Seit 1996 werden hier mit der Umweltbildung, Spaß, Abenteuern 
und Erlebnissen Naturzusammenhänge näher gebracht. 2016 hat die Lega S 
Jugendhilfe gGmbH die Nackte Mühle übernommen und stetig weiterentwi-
ckelt. KiTas, Schulklassen, Familien sowie Kinder in ihrer Freizeit und beson-
ders auch in den Ferien erforschen und entdecken die Lebensräume um den 
wasserbetriebenen Mühlenkomplex. Sie erleben mit ganz viel Freude, dass 
Naturbegegnungen Spaß machen und die Erkenntnisse helfen das Zusam-
menspiel in der Natur zu begreifen und tiefe Wertschätzung wachsen kann. 
Seit 2018 ist das Thema Wildbienen, auch mit Unterstützung der Nieder-
sächsischen BINGO-Umweltstiftung verstärkt ins Konzept aufgenommen 
worden. Ziel ist es mehr Informationen über die vielfältigen Lebensweisen 
der unterschiedlichen Wildbienen aufzuzeigen und so zu helfen, wie in den 
Gärten der Besucher Wohnraum geschaffen, Baumaterial bereitgestellt und 
Nahrung (Blühflächen) wachsen kann. So wird sich auch die Nackte Mühle 
auf ihren Flächen und mit ihren Angeboten verändern und weiterentwi-
ckeln. 
 
 

 


